
Sonderausstellung  "Wild'e Heimat" 

Vom 1. Mai bis 12. September 2004 wird im Museum für Alltagsgeschichte die Sonderausstellung 
„Wild’e Heimat“ gezeigt. Zu sehen sind über 45 Tierpräparate, die von verschiedenen Jägern der 
Gemeinde und dem Präparationsatelier Franz Schwarz zur Verfügung gestellt wurden. 
Originalpräparate von Rothirsch, Wildschwein, Reh, usw. aber auch ehemals heimische Tierarten 
wie Wolf, Elch und Luchs sind zu bewundern. Auf Schautafeln werden die wichtigsten 
Informationen über die jeweilige Tierart geboten. Weiters sind verschiedene Trophäen aus der 
Gemeinde, alte und moderne Jagdwaffen, Jagdfallen und historische Fotos sowie Dokumente zu 
sehen. Dankenswerterweise haben sich Jäger aus der Gemeinde bereit erklärt an Sonn- und 
Feiertagen den Aufsichtsdienst zu übernehmen. Sie stehen somit auch den Besuchern für fachliche 
Auskünfte zur Verfügung. Die festliche Eröffnung am 1. Mai erfolgte durch die EU-Abgeordnete 
Agnes Schierhuber und wurde von der Jagdhornbläsergruppe Ottenstein musikalisch umrahmt. 

Im Rahmen der Ausstellung sind als zusätzliches Angebot eine Reihe von Veranstaltungen geplant, 
darunter ein Heimatabend mit Gedichten und Volksmusik (26.6., 18 Uhr) eine Hubertusmesse und 
ein Wildheurigen mit Greifvogelschau (27. 6., 9,15 Uhr) sowie eine Jagdhundepräsentation am 29. 
August.  

Weitere Informationen sind auch unter www.poella.at zu finden. 

Öffnungszeiten der Ausstellung 01.05. – 12.09., Freitag von 8.00 –13,00 Uhr sowie 

jeden Sonn- und Feiertag von 10:00- 12:00 und 14:00 – 16:30 Uhr; für Gruppen auch zu anderen 
Zeiten gegen Voranmeldung unter 02988/6220.  

 
 



 
 

 
 

 
 


